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Hof und Perſonalnachrichten
7 Mai Kaiſer Wilhelm nahm heute früh denDr t 8miniſters entgegen und arbeitete mit dem

See des Wlitätablnets Sodann z Truppenbeſichtigungen
auf dem Vornſiedter Felde Das Frühſtück nahm der Kalſerdein Sſſhlercorrs im Garde Jägerbataillons ein und kehrte

enen Pala is zurückm t n welche heute früh aus Ploen auf der Wild
ſt des Reuen Palais wieder eingetroffen iſt wird

e e neteRothen Kreuzes im Weißen Saale des hieſigen Schloſſes bei
wohnen ich von Preußen wird morgen früh um 5 Uhrn geiz s der Reiſe nach Moskau in Berlin ein

u diesjährige Frühiabrspa rade der Gardetruppen in
Berlin ſindet nunmehr am 30 Mai ſtatt

ver

Sitzung des Reichstages
s Berlin 7 Mai Der Geſetzentwurf zur Bekämpfung

des unlauteren Wettbewerb es wurde heute im Reich s
tage endgiltig erledigt Zu s 5 wurde ein Antrag Röſicke
angenommen wonach der Bundesrath ermächtigt wird für den
Einzelverkehr mit Bier in Flaſchen und Krügen die Angabe des
Jnhaltes unter angenommenen Fehlergrenzen vorzuſchreiben
Eine Ausdehnung der Beſtimmung auf Weine welche Dr Ham
macher beantragte wurde abgelehnt Ferner wird eine Reſo
lution des Abg Röſicke angenommen welche den Aichzwang
für Bierſäſſer verlangt Die Schlußabſtimmung bleibt vorbe
halten Bei der dritten Leſung der Novelle zum Genoſſen
ſchaft sgeſſetz entſpinnt ſich eine längere Generaldebatte in
der der Abg Schneider frſ Volksp das Geſetz verurtheilt
weil daſfelbe die Konſumvereine um s Leben bringe Harm
Soz behauptet das Geſetz ſolle ein Schlag gegen die Sozial

demokratie ſein wie die hohe Umſatzſteuer beweiſe die man den
Konſumvereinen in Sachſen auferlegt habe Dagegen pro
teſtiren die Abgeordneten von Stumm Metzner Oſann
während der ſächſiſche Abg Sadeſſe Rittergutsbeſitzer bei
Merſchwitz mit höchſter Diskantſtimme das ſächſiſche Geſetz ver
theidigt Die Konſumvereine ſeien der Sitz der ſozialdemokratiſchen
Propaganda und deshalb müßten ſie hoch beſteuert werden Die
Beſchlüſſe zweiter Leſung wurden unverändert angenommen
Freitag Anträge gegen das Jmpfgeſetz die Anfrage Möolkenbuhr

Auer betr Preß und Vereinsgeſetz in Elſaß Lothringon
Jm Seniorenkonvent des Reichstags kam heute eine Ver

ſtändigung über die Abwickelung der Geſchäfte nicht zu ſtande
da die Meinungen und Wünſche weit auseinander gehen Die
Regierung lehnt bis jetzt jede Vertagung des Reichstags ab und
beſteht auf der Erledigung des Bürgerlichen Geſetzbuchs Die
Pfingſiferien ſollen vom 20 oder 21 Mai bis zum 2 Juni
dauern

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
s Berlin 7 Mai Jm Abgeordnetenhauſe wurde der Antrag

Brütt der die Regierung auffordert im Bündesrath gegen den
Achtuhr Laden ſchluß zu ſtimmen gegen das Centrum und
einige Konſervative angenommen Die Abgg Gothein und
Richter erklärten ihre Abſtimmung für den Antrag richte ſich
nur gegen die unzuläſſige Schabloniſirung der Reichskommiſſion
hielten aber eine Veſchränkung der Arbeitszeit in den Laden
geſchäften für nothwendig Herr v Kardorff hätte den Antrag
faſt zu Falle gebracht indem er den Abgg Schall und Stöcker
gegenüber behauptete die Sozialpolitik habe ſich der Sozial
demokratie gegenüber als wirkungslos erwieſen und ſei nicht fort
suſetzen wogegen Cahensly Ctr Seyffardt Magdeburg
energiſch Einſprache erhoben Miniſter v Berlepſch trat
energiſch für die Neichskommiſſion ein die im Auftrage des
Reichskanzlers gehandelt habe Morgen Richterbeſoldungs
Geſetz

Wiſſmann
Der Nat Ztg wird das Gerücht als habe der Gou

verneur Major v Wiſſmann im Falle der Nicht eng

6 oſten inAusſicht genominen als durchaus grundlos bezeichnet Herr
v Wiſſmann habe in ſeinem Urlaudsgeſuch dem Auswärügen
Amt überhaupt zum erſten male von ſeinem leidenden Zu
ſtande berichtet und äußere zugleich nach Rückſprache mit

n Arzte die Hoffnung daß er zur völligen Wiederher
ellung ſeiner Geſdürfen werde eſundheit mr eines kurzen Urlaubes be

Karlsruhe wird Hafenſtadt
Karlsruhe 7 Mai Nach der Bad Landesztg wurde

zwiſchen dem Miniſterium des Jünern und dem Stadt
a vereinbart daß die Stadtgemeinde Karlsruhe einen mit

r Eiſenbahn und der Waſſerſtraße des Rheins in
pamittelbarer Verbindung ſiehenden der Großſchiffahrt
Puten Hafen in thunlichſter Nähe von Karlsruhe her

c ren und unterhalien wird Der zu erbauende
hein uel ſo r aneegeieSicherung ig ge ochwſſſer r verbürgen ie
SeſammtAluſiwendung ſür die Haſe tanen iſt anf s Mil
lionen M veranſchiagt Die gt i irdZuſchuß von 2 Miene Wert Be Bee Mit3 am 12 d über die Vereinbarung befchließen
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Saale Zeitung
Dreißigſter Jahrgang

verändert den
Wirkungen der Ehe im allgemeinen an

Der Geſetzentwurf betr das Anerbenrecht bei Renten
und dern iſt von der betreffenden Kommiſſion
des Abgeordnetenhauſes bei der Geſammtabſtimmung in
der Faſſung der zweiten Leſung mit 15 gegen 5 Stimmen an
genommen worden

Auf das Erſuchen der Rechnungskommiſſion des Ab
eordnetenhauſes um weitere Auskunft über die Abſichten der

t gen Staatsregierung in Bezug auf den Neubau der
akademiſchen Gebäude insbeſondere darüber ob auf dem
Akademieviertel ſowohl die beiden Akademien als auch die könig
liche Bibliothek errichtet werden ſollen iſt folgendes mitgetheilt
Eine definitive Beſchlußfaſſung der Staatsr
Neubau iſt noch nicht erfolgt Neuere Feſtſtellungen haben
jedoch ergeben daß das ſogenannte Akademieviertel außer für
die königliche Bibliothek und die Akademie der Wiſſenſchaften
vorausſichtlich auch für das Verwaltungsgebäude der Akademie
der Künſte und einen permanenten Ausſtellungsraum für deutſche
und insbeſondere berliner Kunſt genügenden Raum bietet Es
iſt daher ſeitens der Unterrichtsverwaltung in Erwägung ge

W die Angelegenheit in dieſem Sinne weiter zu ver
olgen

Wegen der Errichtung einer Töpferſchule in dem
am friſchen Haff er en Städichen Tolkemit finden gegen
wärtig zwiſchen Regierung und Gemeinde Verhandlungen ſtatt
Es ſteht zu erwarten daß die Verhandlungen zu einem voſitiven
Ergebniß Bisher giebt es in der preußiſchen Mon
archie zwei vom Staate und anderen gemeinſchaftlich unter
haltene re e len die eine zu Grenzhauſen Höhe im
Regierungsbezirk Wiesbaden die andere in Bunzlau Die erſtereerfordert einen jährlichen Staatszuſchuß von 7950 die zweite
von 9390 M Sollten die Verhandlungen wegen der keramiſchen
Fachſchule in Tolklemit zum Abſchluß kommen ſo würde ſich
Faden vhaheigen Etat eine darauf bezügliche Neuforderung vor

nden cDie diesjährige Delegirtenverſammlung des Geſammt
verbandes der evangeliſchen Arbeitervereine Deutſch
lands findet am 26 und 27 Mai in Stuttgart ſtatt Auf
der Tagesordnung ſtehen u a Verbilligung der Verwaltung der
Arbeiterverſicherung Wohnungsreform und Anſtellung weib
licher Hilfskräfte bei der Fabrikinſpektion

Koburg 7 Mai Jn Sachen des Verfaſſungskonfliktes
beſchloß heute der Spezial Landtag das Miniſterium ſolleeine Reviſion der beanſtandeten MiniſterialJnſtruktion bald

thunlichſt voxne men und die verfaſſungswidrigen Beſtimmungen
eie Stas miniſter von Strenge verſprach wohlwollende

rüfung aStuttgart 7 Mai Die Kammer der Abgeordneten
verhandelte über den königlichen Erlaß betr die bedingte
Begnadigung von Perſonen welche das 18 Lebensjahr noch
nicht vollendet und zum erſten male zu einer Gefängniß
ſtrafe von o ens 3 Monaten verurtheilt worden ſind Die
Kammer genehmigte die Verordnung

Ausland
OeſterreichUngarn

Das Glückwunſchtelegramm des deutſchen Katſers findet
in der en Preſſe lebhaften Wiederhall die Blätter
äußern ihre Freude über dieſe Sympathiekundgebung des be
freundeten Monarchen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm am
Donnerstag in dritter Leſung die Wahlreformgeſetze
an Die Annahme des erſten Geſetzes betreffend die Ab
änderung des Grundgeſetzes über die Reichsvertretung
erfolgte mit 234 gegen 19 Stimmen Das zweite Geſetz be
treffend die Abänderung und Ergänzung der Wahl
ordnung wurde mit den in der zweiten Leſung angenommenen
Abänderungen mit überwältigender Majorität an
genommen

Jn Wien berieth am Mittwoch der Eiſenbahnausſchuß
über die Regierungsvorlage betr Verſtaatlichung der
Nordweſtbahn Der Referent Scezepanowski empfahl die
Annahme derſelben Schwab ſtellte eine genaue Berechnung
der Voriheile und Nachtheile der r än an und be
antragte das Uebereinkommen abzulehnen und die
Regierung aufzufordern die Einlöſung der garantirten Linien
der Nordweſtbahn und der Südnorddeutſchen Verbindungsbahn
ohne Aufſchub vorzunehmen Der Sektionschef Wittek
und der Eiſenbaghnminiſter Guttenberg hoben die Vor
theile der Einlöſung des Geſammtnetzes hervor und
letzterer erkllärte die Regierung ſei von der konzeſſions
mäßigen Einlöſung ausgegangen aber angeſichts der
ſich ergebenden Schwierigkeiten zu dem Entſchluſſe gelangt
das Geſammtnetz im Wege der Vereinbarung zu erwerben

Die rn des Uebereinkommens würde die Verſtaatlichung
bis zum Jahre 1901 verſchieben was vorausſichtlich mit weit
höheren ſinanzianziellen Opfern verbunden wäre Da bei an
deren Bahnen in den Beſtimmungen über die Einlöſung der
ſelben ähnliche Streitfragen beſtänden die nur im Wege der
Bereinbarung lösbar ſeien keine Regierung aber ein derarligesUebereinkommen angeſichts der ſich in vicſem Falle ergebenden

Schwierigkeiten vorlegen würde müßte die Verſtaatlichungs
aktion in weite Ferne gerückt werden Schließlich wurde ein
Antrag Struszkiewicz die Berechnungen Schwab s drucken und
vertheilen zu laſſen angeuommen nachdem ſich der Referent
gegen denſelben ausgeſprochen hatte weil er der Verwerfung
der Vorlage gleichkomme da der auf den 15 Mai guge
ſetzte Termin verſäumt werde

Jtalien
Kardingl Galimberti iſt am Donnerstag nachmittag

1 Uhr 20 Minuten in Rom geſtorben Das Ableben des
Kardinals welcher als eines der gemäßigtſten Mitglieder des
KardinalsKollegiums in allen politiſchen und diplomatiſchen

etzbuchez nahm am Donnerstag un Kreiſen Roms allgemein beliebt war hat allgemeine Theil

v v Ü2 2den 8 Mai
JJ1Z J J J J J J J mmcerhep Titel des vierten Buches über die

ierung über den

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arklkel
iſt nicht geſtattet

nahme hervorgerufen Der Papſt zeigte ſich bei der Nach
richt von dem Todesfall ſehr ergriffen

Die Deputirtenkammer ſetzte am Donnerstag die Be
rathung über Afrika fort Nachdem mehrere Reduer geſprochen
hatten begründete Sonnino eine Tagesordnung über die
Nothwendigkeit die Feindſeligkeiten in Afrika
fortzuſetzen bis dieſelben mit der Ehre der italieniſchen
Fahne die Vertheidigung der Kolonie und die Befreiung der
Gefangenen geſichert hätten Sonnino forderte daß man aus
Liebe zum Vaterlande ſo lange in Afrika gekämpft werde aus
der afrikaniſchen Frage kein Gefechtsfeld unfruchtbarer
parlamentariſcher Kämpfe mache Die Oppoſition wenigſtens
in ihrem vernünftigen Theile habe kein Veriangen die gegen
wärtige Regierung in einen falſchen Weg zu drängen aus dem
niemand mehr einen Ausweg finden könne Sonnino ſchließt
alle müßten an die Zukunft denken denn Fehler in der äußeren
Politik wären faſt niemals wieder gut zu machen Lebhaſter
Beifall Lärm auf der äußerſten Linken Hierauf wurde die
Sitzung geſchloſſen

Bei Adigrat iſt noch immer keine Entſcheidung gefallen
doch haben die Abeſſynier verſchiedene Märſche unternommen
deren Zweck ſich zur Stunde aber noch nicht erkennen läßt
Ras Sebat zog ſich nach Süden zu von Adigrat auf den
Bergkamm von Ada Hagamus zurück Ras AÄgoſtafari
ſteht noch im Nordweſten vor Adigrat Ras Mangaſcha
ſcheint eine Bewegung nach Hauſen zu vornehmen zu wollen
Ras Alula marſchirt mit ſeinen Streitkräften von Adna bis
zum Paß von Gaſchorki 2 Stunden nördlich von Adng

Türkei
Auch in der Türkei verfolgt man die Babiſtenſekte

der der Mörder des Schah s von Perſien angehört So
ſind in Konſtantinopel zwanzig zu der Sekle gehörende
Perſer verhaftet worden
Heute am Freitag wird ſich die zu den Krönungs
feierlichkeiten nach Moskau gehende türkiſche Depu
tation mittels Courirſchiffes nach Odeſſa einſchiffen Die
Deputation beſteht aus Zia Paſcha Koſtaki Effendi
Karatheodori Effendi dem Generalmajor Faik Paſcha dem
Palaſtſekretär Faik Bey zwei Adjutanten und einer Depu
tation des öknmeniſchen Patriarchats welche aus zwei Metro
politen und ſechs Geiſtlichen und Eivilbeamten beſteht Ferner
errer der Deputation Vertreter der Patriarchen von
eruſalem Antiochia und Alexandrien an
Ueber einen blutigen Kampf zwiſchen Armenier und

Kurden berichtet ein weiteres Telegramm aus Konſtantinopel
Bei dem Bau der Strecke zur Verlängerung der Eiſenbahn
linie Smyrna Caſſala kam es bei Alaſchehir zu einer
großen Schlägerei zwiſchen 400 kurdiſchen und arme
niſchen Arbeitern bei welcher zahlreiche Perſonen
getödtet oder verwundet wurden

Fürſt Ferdinand von Bulgarien
iſt am Donnerstag abend in Belgrad eingetroffen Zu
ſeinem Empfange waren auf dem Bahnhofe der König der
türkiſche Botſchafter die Miniſter die höchſten Würden
träger und die Generalität anweſend Der König und der
Fürſt fuhren mit einer Escorte von Gardetruppen durch die
feſtlich geſchmückten und illuminirten von einer zahlreichen
Menſchenmenge gefüllten Straßen in den königlichen Palgſt
Das Volk begrüßte beide lebhaft
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86 Sitzung vom 7 Mai 1 Uhr

Am Bundesratihstiſche Dr Nieberding u a
Erſter Gegenſtand der heutigen Tagesordnung iſt die dritte

Berathung des Geſetzentwurfs zur Bekämpfung des un
lauteren Wettbewerbs

Eine Generaldiskuſſion findet nicht ſtatt
S 1 beſtimmt in der Hauptſache daß jeder der in öffentlichen

Bekanntmachungen über geſchäftliche Verhältniſſe und über die
Beſchaffenheit Herſtellungsart oder die Preisbemeſſung von
Waaren uſw unrichtige Angaben thatſächlicher Art macht die
den Anſchein eines beſonders wichtigen Angebots zu erwecken
geeignet ſind auf Unterlaſſung dieſer unrichtigen Angaben und
auf Schadenerſatz in Anſpruch genommen werden kann Auf
Redacteure Verleger Drucker oder Verbreiter von periodiſchen
Druckſchriften ſoll das aber nur ſo weit Anwendung finden als
dieſelben die Unrichtigkeit der Angaben kannten

Abg Rören Ctr und Gen haben einen Antrag eingebracht
der lediglich von redaktioneller Bedeutung iſt

Abg Lenzmann ſfreiſ Volksp weiſt auf die juriſtiſchen
Schwierigkeiten und die bedenklichen Folgen hin die der Para
graph auf das Erwerbsleben haben werde zumal den Richtern
vielfach die nöthige Sachkenniniß fehle Konkurrenzneid und
Ehikane würden ſich die allgemeinen Beſtimmungen des Geſetzes
bald zu nutze machen es ſei daher beſſer die mit Rechtsnach
theilen bedrohten Handlungen der Reihe nach aufzuführen Redner
führt aus der Praxis mehrere Beiſpiele an in denen die richter
liche Entſcheidung ſchwankend geweſen ſei Namentlich habe ſich
in den Prozeſſen wegen der Sichnnrgen Salvatorbräu undBoonekamp hieſe Unſicherheit gezeigt s ſei daher wünſchens

werth den in zweiter Leſung gemachten Zuſatz geſchäftliche
Verhältniſſe zu ſtreichen

Abg Hilpert bayr Bauernb tritt für das Geſetz ein unter
inweis auf einige Fälle unlauteren Wettbewerbs im Wein und
opfenhandel Deshalb ſei die vom Reichstage beſchloſſene Aus

den des Geſetzes auf landwirthſchaftliche Produkte beſonders
gutzuheißen

Abg Rören Ctr beſürwortet die Annahme des S 1 in der
Faſſung der zweiten Leſung Gerade der Zuſatz daß falſche An
gaben über geſchäftliche Verhältniſſe unter das Geſetz fallen ſei
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aufrecht zu erhalten weil ja unmöglich wie Abg Lenzmann ese e einen Fälle von Feorelteiuegen aufgezählt
werden könnten

ermann nl empfiehlt gleichfalls den Zuſatz geges chen ehrliche Geſchäfte würden davon nen
theil habend Lrilactsſeltetgr Nothe ſpricht ſich für den Antrag Lenz

mann aus und meint es ſei beſſer klare deutliche Beſtimmungen
u treffen als einen Zuſatz der ſo viele Deutungen zulaſſe inzu Geſetz aufzunehmen

Abg Jakobsekötter konſ ſpricht ſich für die allgemelnere
Faſſung des 8 1 aus

Abg Lenzmann Frſ Vp weiſt nochmals auf die Gefährnatelt ſolcher allgemeinen dehnbaren Beſtimmungen hin wenn
man auf die franzöſiſche Geſetzgebung exemplifizire ſo dürfe man
nicht vergeſſen daß die franzöſiſchen Richter eine genauereKenntniß des Geſchäſtslebens beſäßen

s 1 wird darauf nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung mit den
vom Abg RNoeren beantragten redaktionellen Aenderungen ange
nommen

4 werden ohne weiteres genehmigtNach s 5 kann der Bundesrat feſtſetzen daß beſtimmte Waaren

im Einzelverkehr nur in vorgeſchriebenen Einheiten der Zahl
der Länge und des Gewichts oder mit entſprechenden an der
Wagre oder deren Verpackung angebrachter Angabe feilgehalten
und verkauft werden dürfen

Abg Röſicke b k beantragt folgenden Zuſatz
Für den Einzelverkehr mit Bier in Flaſchen oder Krügen

kann die Angabe des Jnhalts unter Feſtſetzung angemeſſener
Fehlergrenzen vorgeſchrieben werden
Außerdem beantragt Abg Röſicke folgende Reſolution

die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstag in
ſeiner nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf vorzulegen durch
welchen die Aichung der Bierfäſſer vorgeſchrieben wird

Abg Röſicke wildlib empfiehlt ſeinen Antrag der einem
don den Brauereien ſelbſt gefühlten Bedürfniß entſpreche
Namentlich ſei die Angabe eines Mindeſtinhaltes der Flaſchen
dringend geboten

Abg Hammacher ul ſieht in dem Antrage Röſicke eine Ver
beſſerung da viel Unfug und Täuſchungen bei den Bierflaſchen und Fäſſern vorkämen aſſelbe ſei auch beim Weine
der Fall

Regierungskommiſſar Geh Rath Hanß Die Regierung kann
es nur als erwünſcht bezeichnen daß der Antrag Röſicke dem
Bundesrathe die Möglichkeit bietet den Täuſchungen auf dem
Gebiete des Bierhandels entgegenzutreten Sehr hänfig ſind
Beſchwerden laut geworden daß die Kunden durch unehrliche
Angaben des Rauminhaltes der Fäſſer in ihren Erwartungen
getäuſcht worden ſind BVefürchtungen daß es auf dieſem Wege
zu einer zwangsweiſen Aichung der Bierflaſchen kommen könnte
ſind nicht gerechtfertigt daß das auf Grund des S 5 nicht mög
lich ſei hat bereits die Regierung mit größtem Nachdruck betont
eine Angabe des Rauminhaltes der Gefaße mit Zulaſſung ge
wiſſer Fehlgrenzen wird ausreichen und ich kann deshalb
den Antrag Röſicke nur empfehlen Für den Export
aber gleiche Beſtimmungen zu treiſfen dazu liegt keine
Veranlaſſung vor nur für den Jnlandverkehr mit Bier
beſteht ein Bedürfniß dazu Dieſe Vollmachten des Bundes
raths auch auf den Wein auszudehnen wie es Abg Hammacher
anregte ſcheint gleichfalls nicht nöthig jedenfalls ſind die Miß
ſtände hier nicht ſo ſcharf hervorgetreten wie bei dem Handel mit
Bier Dagegen beſteht für Chokolade Zucker Bindfaden ein
ſolches Bedürfniß Sollte jedoch der Reichstag die Ausdehnung
der Vorſchriften auch auf Wein wünſchen ſo würde der Bundes
rath nichts dagegen haben Was die Reſolution Röſicke anlangt
ſo iſt ja derſelbe Gedanke ſchon bei der Berathung des Geſetzes
über die Aichung der Schankgefäße von der Regierung vertreten
worden der Reichstag hat damals ein praktiſches Bedürfniß dazu
nicht anerkannt Wir haben daher dieſen Gedanken nicht wieder
aufgenommen doch wird die Regierung gern in eine erneute
Prüfung der Reſolution eintreten

Abg Schmidt Elberfeld Frſ Vp wendet ſich gegen die Aus
dehnung des Antrages Röſicke auf den Wein Der Weinhändler
könne nie wiſſen ob er ſeinen Wein im Jnlande oder Auslande
verkanfe

Abg Hammagcher nl meint der Unfug ſei bei Weinflaſchen
viel ſchlimmer und verbreiteter als bei Bierflaſchen Man
brauche nur einmal einige Weinflaſchen anzuſehen um zu finden
daß ſie an Größe ſehr verſchieden ſind

Abg Roeren Centr erklärt er halte es für unnöthig dem
Bundesrath eine Befnugniß zu geben welche er nicht verlange

Abg Gamp Rp bemerkt dieſe Befugniß habe der Bundes
rath nur deshald nicht verlangt weil der Wunſch aus dem Lande
an denſelben noch nicht herangetreten ſei Er halte die Anregung
des Abg Hammacher für eine ſehr verdienſtvolle und glaube daß
der Bundesrath einer ſolchen Veſtimmung zuſtimmen wird

Abg Hammacher nil hat inzwiſchen ein Amendement zum
Antrag Röſicke eingebracht wonach auch für Weinflaſchen der
Bundesrath die Quantitätsbezeichnung vorſchreiben kann

Abg Schmidt Elberfeld Frſ Vp glaubt daß eine ſolche Be
ſtimmung den Export ſchädigen wird und hält eine ſolche Be
ſtimmung für überflüſſig da im allgemeinen die Weinflaſchen
alle genau gleiche Größe hätten

Abg Dieden CEtr bittet ebenfalls um Ablehnung des Antrags
und meint ein ſolches Geſetz könne erſt nach früheſtens 10 Jahren
in Kraft treten da doch die Millionen vorhandener Weinflaſchen
erſt anfgebraucht werden müßten

Abg v Saliſch konſ bemerkt der Preis für eine Flaſche
Wein richte ſich nicht nach der Größe derſelben ſondern nach
der Güte des Weines Heiterkeit und Lachen Er bitte den
Antrag Hammacher abzulehnen

Abg Müller Sagan frſ wendet ſich gegen den Antrag
Röſicke der ungünſtig auf die Flaſcheninduſtrie einwirken könnte
Auch müßte über die zuläſſige Fehlergrenze noch eine beſtimmte
Angabe gemacht werden

Regierungskommiſſar Geh Rath Hauß entgegnet da ja auch
nach dem Antrage Röſicke die Flaſchen in jeder Größe hergeſtellt
werden könnten und nur die Angabe des Jnhalts nöthig ſei ſo
könne er die Vefürchtung des Vorredners nicht theilen Die Feſt
ſetzung der Fehlergrenze werde unter Zuziehung tüchtiger Sach
verſtändiger erfolgen

Abg Lingens Ctr warnt vor der Annahme des Antrages
Hammacher der ſich in ſeinen Folgen nicht überſehen laſſe

Abg Görtz freiſ Vg ſchlieyt ſich dieſem Bedenken an
Abg Hammacher natlib meint er ſei durch die Vorredner

nicht überzeugt worden daß ſein Antrag ſich in ſalſcher Richtung
bewege Mißbräuche und Täuſchungen im Weinhandel ſeien ſo
gut wie im Bierhandel vorhanden konſequenterweiſe müſſen alſo
die welche den Antrag Röſicke gutheißen auch für den meinen
ſtimmen Eine Entwerthung der vorhandenen Flaſchen finde
nicht ſtatt da ja nicht die Größe vorgeſchrieben ſei ſondern nur
die Angabe des Jnhalts

Abg Gamp konſ tritt gleichfalls für den Antrag Ham
macher ein

Abg Schmidt Sagan freiſ Vp ſpricht ſich gegen beide An

träge aus 7Abg Singer Soz findet es ſonderbar daß man dem
Bundesrath Vollmachten anbiete zu denen er noch nicht einmal

n genommen habe Die Frage ſei alſo noch gar nicht
rucqhret
Regierungskommiſſar Geh Rath Hanß beſtreitet daß die

de noch nicht ſpruchreif ſei Wenn der Bundesrath ſich mit
en Einzelheiten der Vollmachten noch nicht beſchäftigt habe ſo

ſet das geſchehen weil ihm ja noch die geſetzliche Grundlage dazu
fehle Jedenfalls ſtehe allgemein feſt daß viele Mißbräuche im
Flaſchenbierhandel herrſchten und Regierung wie Reichstag ſeien
der Meinung daß dem durch Angabe des Jnhalts auf den

elbſtverſtändllch in den Uebergangsbeſtimmungen Sorge dafürh weder die ne noch die Händler ge

ädigt werden ue s Wird mit dem Antrage Röſicke und unker Ablehnung des

Antrages Hammacher angenommen Die Abſtimmung über dieReſolnlion findet erſt a ſtatt
s 6 und 7 Verbreitung falſcher Nachrichten über Konkurrenz

unternehmen werden ohne Debatte angenommen
g 8 wendet ſich gegen den doloſen Gebrauch von Namen

n 2c die den Namen Firmen c anderer Geſchäfte oder
internehmungen gleich oder ähnlich ſind
Abg Hammacher natl fragt an ob auch Schriſtſteller

Pſendonyme unter dieſen Paragraphen fielen
h Geh Rath Hauß beſtätigt daß auch

Schriftſteller Pſeudonyme durch S 8 geſchützt ſeien
s 8 wird genehmigt

9 betrifft die Beſtrafung des Verraths von Sehansgeſein
niſſen nach der Vorlage während der Dauer des Dienſt
vertrages, nach den Beſchlüſſen zweiter Leſung nur während
der Dauer des Dienſtverhältniſſes

v Singer Soz betont daß dieſer Paragraph in die
wirthſchaftliche Lage der Arbeiter tief eingreife er erhöhe die
Möglichkeit der Ausbeutung und zwinge die Arbeiter die wider
ſinnigſten entehrendſten Vertragsbeſtimmungen zu unterſchreiben
Unterſchrieben die Arbeiter nicht ſo ſeien ſie dem Hungertode
preisgegeben Der Reichstag wenn er nicht in ſeiner Mehrheit
eine Vertretung des ſog Mittelſtandes wäre müßte ſich zehnmalbeſinnen ehe er einen ſolchen Paragraphen in das See auf

nähme Seine Partei hätte ſchon früher darüber Beſchwerde
geführt daß die Regierung es unterlaſſen habe Vertreter aus
dem Kreiſe der t zu dem Geſetz zu hören wie
der Staatsſekretär von Vötticher ſelbſt zugegeben habe obgleich
er ſpäter dieſe Aeußerung zurückgenommen hat Er richte die
Bitte an das Haus den 89 abzulehnen ſonſt müßte ſeine Partei
den Entwurf ablehnen

Unterſtaatsſekretär Nothe erklärt von einer Klaſſengeſetzgebung
könne hier keine Rede ſein es würden ja auch Prinzipale be
ſtraft die gegen das Geſetz handelten Herrn von Vötticher treffe
kein Vorwurf nur in den Vorbeſprechungen zum Entwurf
ſeien die Verlreter des Handlungsgehilfenſtandes nicht gehört
worden und das habe Staatsſekretär von Bötticher am
13 Dezember v J erklärt nachher aber ſeien ſchriftlich wie
mündlich Aeußerungen zu dem Geſetz eingefordert worden

Abg Vielhaben Antiſ bittet um Ablehnung des 8 9
Abg Jacoboekötter konſ geſteht daß die in dem Paragraphen

enthaltenen Konkurrenzklauſeln anch die Sympathie ſeiner Partei
nicht hätten daß aber im übrigen der 8 9 die kleinen Geſchäſks
leute gegen den Verrath von Betriebs und Dienſtgeheimmiſſen
wirkſam ſchütze

Abg Roeren Ctr meint wenn die Partei des Abg Singer
das Geſetz wegen des 8 9 allein ablehne ſo mache ſie ſich die
Ablehnung ſehr leicht Sehr richtig Selbſt die Handlungs
gehilfen zu deren Vertreter ſich der Abg Singer aufwerfe
hätten ſich mit dem 8 9 für einverſtanden erklärt Die Strafe
treffe ja auch nicht allein die Angeſtellten ſondern auch die
Prinzipale Er bitte alſo um Annahme des 8 9

Abg Schneider frſ Vlp erklärt ſeine Partei werde gegen
s 9 ſtimmen

Abg Singer Soz bleibt dabei daß das Geſetz ein Aus
nahmegeſetz gegen die Handelsgehilfen ſei weil hier ſtrafrechtlich
verfolgt werde was ſonſt nur civilgeſetzlich beſtraft werde

Abg Vielhaben Anttſ betont daß ſie nicht gegen die Abſicht
der Beſtimmung ſeien ſondern nur gegen die Form derſelben
die keine ausreichende ſei Man darf den Handlungsgehilfen
nicht ſolche Feſſeln auflegen Dann ſei er überhaupt fertig

Darauf wird 8 9 in der Faſſung der Beſchlüſſe zweiter Leſung
angenommen

Nach 8 10 wird derjenige welcher zum Zweck des Wett
bewerbes es unternimmt einen Angeſtellten Arbeiter oder Lehr
ling eines Geſchäftsbetriebes zu einer unbefugten Mittheilung
eines Geſchäſts oder Betriebsgeheimniſſes während der
Geltungszeit des Dienſtverhältniſſes zu verleiten mit Geldſtrafe
bis zu 3000 M oder Gefängniß bis zu einem Jahre beſtraft

Abg Noeren u Gen beantragen als Strafe Geldſtrafe bis
zu 2000 M oder Gefängniß bis zu 9 Monaten feſtzuſetzen

Abg Roeren Ctr e die Strafherabſetzung für
diejenigen welche den Verſuch machen Angeſtellte zum Verrath
von Geſchäftsgeheimniſſen zu verleiten falls der Verſuch ver
eitelt worden ſei

Regierungskommiſſar Frhr v Seckendorf erklärtzſichzfür den

Antrag Roeren gAbg Siuger Soz meint in dieſem Geſetz müſſe auch der
Verſuch ſtrenger beſtraft werden Angeſtellte könnten infolge
einer ſolchen Verleitung in eine Zwangslage gebracht werden
vor der man ſie ſchützen müſſe Hier heiße es mit Recht Der
Hehler iſt ſchlimmer als der Stehler

Abg Roeren Ctr entgegnet es werde ja auch nach dem
Geſetz der Anſtifter wie der Verräther ſelbſt beſtraft Er wolle
nur den erfolgloſen Verſuch milder beſtraft wiſſen 5

Abg Lenzmaun fr Vp ſtimmt den Ausführungen des Abg
Roeren bei

Hierauf wird S 10 mit dem Antrage Roeren angenommen
s 11 und 12 werden ohne weiteres genehmigt ebenſo S 13

t et kleinen redaktionellen Aenderung und der Reſt des
Geſetzes

Die Geſammtabſtimmung wird wegen der in 8 5 getroffenen
Aenderung noch ausgeſetzt

Die Petitionen werden für erledigt erklärt und die zu s 5
geſtellte Reſolution Röſicke Aichung der Bierfäſſer wird an
genommen

Es folgt die dritte Berathung der Novelle zum Geſetz betr
die Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften vom
I P 1889 ſowie den Geſchäftsbetrieb von Konſum
anſtalten

Jn der Generaldiskuſſion wendet ſich Abg Schueider frſ
Vg nochmals gegen die in dem Geſetze enthaltenen Be
ſchränkungen der Konſumvereine welche den Eindruck machten
als habe man in dieſen gemeinnützigen Anſtalten Jnſtitute zur
Beförderung der Sozialdemokratie geſehen Es ſei allerdings
ſelbſtverſtändlich daß wo Arbeiter ſeien auch Sozialdemokraten
ſich fänden mit der Sozialdemokratie ſelbſt aber hätten dieſe
Vereine nichts zu thun Das Geſetz ſei derart daß man es
beſſer Geſetz gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der
Konſumvereine hätte benennen ſollen

Abg Frhr v Stuum konſ tritt der Anſchauung des Vor
redners entgegen als handele es ſich in dieſem Geſetz um einen
Kampf gegen die Konſumvereine Das ſei nicht der Fall Man
habe mit den Vertretern aller Parteien ſachlich diskutirt und ſei
nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen zu objektiven Beſchlüſſen ge
kommen Von einer Aufregung in den betheiligten Kreiſen ſei
nichts zu merken und auch dem Hauſe lägen weder Petitionen
noch Anträge vor

Abg Wurm Soz, entgegnet die Mittelſtandspolitik die man
hier treibe werde auf Koſten der Arbeiter getrieben Jn Sachfen
ſei von Konſervativen und Nationalliberalen der Antrag geſtellt
worden die Konſumvereine mit einer Umſatzſteuer von 3 Proz
zu belegen Das heiße denn doch die Konſumvereine todt
machen Dieſelbe Tendenz mache ſich auch in dieſem Geſetze
bemerkbar

Abg Metzner Ctr Eine längere Diskuſſion würde auf die
Geſkaltung dieſes Geſetzes döch keinen Einfluß haben Deshalb
verzichte ich darauf dem Abg Schneider ausführlich zu ant
worten ich ſage nur es wird ihm nicht gelingen das Mohren
kind die Konſumvereine weiß zu waſchen

Abg Dr Oſann nl verwahrt ſich gegen den Vorwurf
einen Kampf gegen die Konſumvereine zu führen es ſolle nur
r reits geltende Beſtimmung des Geſetzes wirkſam gemacht
werden

Flaſchen abgeholfen werden könne Der Bundesrath werde Abg Sachſe Antiſ bemerkt in keinem andern Lande ſeien

die Konſumvereine ſo in den Händen der Sozialdemokratie wie
in Sachſen indeß ſei im Sinne aller guten Patrioten dieſer
wüſten ſozialdemokratiſchen Agitation in den Konſumvereinen
entgegenzulreten Lachen bei den Sozialdemokraten

ach weiteren Bemerkungen des Abg Wurm Soz ſchließt
die Generaldebatte

Jn der Einzelberathung werden die einzelnen Para
graphen des Geſetzes ohne erhebliche Diskuſſion unverändert
nach den BVeſchlüſſen zweiter Leſung angenommen
ebenſo das ganze Geſetz

Schließlich erledigt das Haus in zweiter Berathung nach
einigen Bemerkungen der Abgg Dr Hahn konſ Molken
buhr ſoz und Dr Hammacher nl den Geſetzentwurf
betr den Abgabentarif auf dem Kaiſer ilhelm
Kanal durch unveränderte Annahme

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Jnlkiativanträge aus dem

Hauſe Jmpfantrag Förſter Antrag Colbus über preßgeſetzliche
Verhältniſſe in ElſaßLothringen u

Schluß gegen 6 Uhr
2

Ge richtsverhandlungen
Dresden 7 Mai Prozeß Schanz Der 66jährige

Rechtsanwalt und Notar Nichard Schan z der eine bedeutende
Praxis beſaß wurde nach mehrtägiger Hauptverhandlung von der
Strafkammer wegen Unterſchlagung zu anderthalb Jahren
Gefängniß verurtheilt Von der Anklage auf Untreue und Veirug
wurde er freigeſprochen

Provinzialnachrichten
W Querfurt 6 Mai Bezirksſynode Die am Diens

tag in Oberröblingen verſammelte Bezirksſyrode der Kreis
ſhnoden Querfurt Schraplau und Sangerhauſen wählte zu Mit
gliedern der Provinzialſynode folgende Herren Superintendent
Meyer Oberfarnſtädt Stellvertr Paſtor Hartung Teut
ſchenthal Graf von der Schulenburg Vitzenburg Stell
vertreter Landrath a D v Doetinchem Bürgermeiſter
Knobloch Sangerhauſen Stellvertr Landrath Bötticher
Querfurt Paſtor Engler Nienſtedt Stellvertr Paſtor
Theune Bennſtedt

Y Heldrungen 6 Mak Synodalwahlen Die Kreis
ſynoden Artern Beichlingen und Heldrungen hatten ſich heute in
unſeren Mauern zu einer gemeinſchaftlichen Sitzung vereinigt
in welcher die Wahlen zur Provinzialſynode vollzogen wurden
Gewählt wurden als Deputirte die Herren Paſtor Braune
Schbönefeld und Dr Gottlöber Cölleda als Stellvertreter die
Herren Superintendent Alin Leubingen und Forſtmeiſter
Jacoby Heldrungen

L Artern 6 Mai Kriegerdenkmal Nach einem Be
ſchluſſe der patriotiſchen Vereinigung zur Errichtung eines
Kriegerdenkmals in hieſiger Stadt ſoll der Bau des Denkmals
noch in dieſem Jahre vor ſich gehen und zum 2 September zur
Einweihung gelangen Das Denkmal ſoll mit einem Brunnen
vereinigt werden und wird 4500 5000 M koſten Der größte
Theil der Summe iſt vorhanden den Reſt hofft man von der
Stadt in Form eines unverzinslichen Darlehens das in 5 Jahren
abgezahlt werden ſoll zu erlangen

ph Wiehe 7 Mai Ranke Denkmal Die Voräarbei
ten für das Denkmal welches unſerem großen Hiſtoriker Leo
pold von Ranke hier in ſeiner Heimathsſtadt errichtet werden
ſoll ſind bereits in vollſtem Gange Die Feier wird eine be
ſondere Weihe durch die Anweſenheit von bedeutenden Vertretern
der Wiſſenſchaft erhalten und verſpricht ihren ganzen Vorbe
reitungen nach ſich würdig der hohen Bedeutſamkeit des
Tages zu geſtalten Bekanntlich iſt Leopold von Ranke
am 21 Dezember 1795 hier geboren und am 26 Mai
1886 geſtorben ſo daß das Feſt alſo gleichzeitig
eine Erinnerungsfeier an ſein vor 10 Jahren erfolgtes Abſcheiden
ſein würde Die Erben des Gelehrlen haben ihm ſchon vor
einigen Jahren auf ſeinem Lieblingsplätzchen unweit der Stadt
ein ſchlichtes Denkmal errichtet Dank der Bemüh ugen eines
Komitees wird ſein Denkmal nun auch innerhalb der Mauern
unſeres Städtchens zu ſichtbarem Ausdruck gelangen

S Sohenmölfen 6 Mai Selbſtmord Geſtern vend
erſchoß ſich in Ze tzſch der Armenhäusler Pertz Er hatte ſich
3 Tage vorher ſeinen Sarg beſtellt und ſofort im voraus be
zahlt Kurz nach Ablieferung tödtete er ſich

Luckenau 7 Mai Luftballon Heute vormittag
12 Uhr ging ein Luftballon mit anſcheinend drei Jinaſſen

über Theißen Luckenau und Gammitz Der Ballon ſchien der
Luftſchifferabtheilung anzugehören

Gräfenhainchen 7 Mai Feuersbrunſſt Heute nacht
brannte hier das Hausgrundſtück des Ackerbürgers Grunow in
der Paul Gerhardtſtraße nieder ein Nachbargebäude wurde ſtark
durch die Flammen beſchädigt

K Vom Brocken 7 Mai Wetter Heute iſt bei Oſt
wind wieder trockenes und wärmeres Wetter eingetreten das
uns hoffentlich für die am Monatsanfange durchlebten kalten
und rauhen Tage an denen das Mailüfterl etwas ſehr lebhaft
aus Norden blies entſchädigen wird Was die Fernſicht an
belangt ſo iſt dieſelbe heute früh eine brillante im Norden liegt
die Landſchaft dicht mit Städten und Dörfern beſät in geradezu
wundervoller Klarheit offen im Oſten bieten die Vorberge des
Harzes ein entzückendes Bild dar im Süden grüßen die Hänpter
des Thüringer Waldes achtungsvoll zn uns herüber während
uns der klar hervortretende Kyffhäuſer von dem bunten Leben
und Treiben erzählt das in nicht allzuferner Zeit ſich
auf ihm entwickeln wird und im Weſten entfaltet
ſich vor unſeren Blicken das liebliche Okerthal das
die waſſerreiche Oker ſanft durchfließt Die Tonriſten die
heute früh ſchon in einer Zahl von über 200 den Bergrieſen
Norddeutſchlands beſtiegen hatten um alle jene Naturſchönheiten
vor ihrem Auge vorbeiſchweifen zu laſſen ſind entzückt von der
Pracht wie ſie dieſelbe heute zu verſpüren das Glück hatten
Außerdem bietet die Beſteigung des Brockens augenblicklich nicht
die geringſten Fährniſſe mehr dar die Wege Fuß und Fahr
ſtraßen ſind völlig ſchneefrei nur der von Jſenburg durch das
Schneeloch führende Fußweg wird noch von einigen Schneereſten
umlagert Um 10 Uhr morgens ſind heute früh bei Oſtwind
und leichter Bewölkung 3 Grad Wärme

O Erfurt 7 Mai Die Stadtverordnetenverſammlung
beſchloß heute mit allen gegen eine Stimme an ihrem erſten
Votum betr Feſtſetzung der Kommunalſteunerzuſchläge
120 Prozent Zuſchlag zur Einkommen und 120 Proz zu den

Realſtenern feſtzuhalten Die Regierung hatte bekanntlich
dieſen erſten Beſchluß beauſtandet und das Material zurück
egeben Nun darf der ſchließliche Ausgang der Sache mitSpannung erwartet werden Die Stadtverordneten beſchloſſen

ferner in Rückſicht auf die nunmehrige Vollendung des Rath
ausbilderſchmuckes durch den münchner Maler Kämpffer ein
eſtmahl zu veranſtalten und zu dieſem ſowohl den preußiſchen
ultusminiſter deſſen Initiative ein erheblicher Geldbeitrag zu

den Koſten der Gemälde zu danken iſt als auch den genannten
Maler einzuladen Endlich wurde der Beſchluß gefaßt im
Rathhauſe eine Ehrentafel anzubriugen auf welcher die Namen
derjenigen Stadtverordneten verzeichnet werden ſollen die länger
als 24 Jahre im Dienſte der Kommune ſtanden

8 Leipzig 7 Mai Arbeitsbeſchaffung Palmen
und Zoologiſcher Garten Unmenſch Sitzungs
protokolle Der Verein zur hen Bedürftigebeſchäftigte im letzten Berichtsjahre mehrere Hundert Frauen und
Mädchen in lohnender Weiſe Dadurch daß die Erzeugni
nicht billiger als in den Verkaufsläden veräußert werden fä
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das volkswirthſchaftlich digende Momgnt der des

werden an demarteus ſoll im Herbſt be r r zu zweifeln
Mit den praktiſchen Arbeiten für die

men des Projekts iſt nicht
wird dadurch der Beſitzer des gnſchüſſeaus eigenen Mitteln und e SDroht denn das

e
ält ſchwer in ſeiner

durch welches hen

dann au enne
Abonnement in Unternehmen
wurde dürfte
aber dürfen wackeren

titut unterhä zugemdte aus ha le
Bl n iüe Berichterſtattung über die Sitzu
ordneten wird vorläufig eingeſtellt
Buchdruck in 250 Exemplaren hergeſtellt
welche ſich für die Verhandlungen
vom Satze unentgeltlich abgegeben

der ein

feines Prinzipal

ädt 7 Mai Herr Bürgermeiſter Keil2 Markranſtädt Siadwererdnetenkolleginm in i
iſt geſtern vorbier 4 vdn 54 Stimmen

orden Die hieſige hae mit ſchwerem Herzen ſcheiden

x Gera 7 Mak
auch

zum beſoldeten S

Geſellen haben ſich nach auswärts gewendet
baben da der 35Pfg Stundenlohn bewilligt i
aufgenommen Bedrohungen der bei der 2

ſt a dt a der
Tag
erſchoſſen hat
Nenſtadt a O eröffnet wordender Konkurs
keine Bürgſchaft oder wenigſtens keine ausreichende vorhanden
zu ſein

Zoologiſchen Gartens der denſelben

Neue und noch größere Opfer

nicht zugemuthet werden Ein I9jähr Stall

tkündigt war Der Unhold wurde verhaſtet

Das Stenogramm wird in
und an die Zeitungen

intereſſiren werden Matern

Bürgerſchaft ſieht Herrn Bürgermeiſter Keil

Der Maurerſtreik dauert an wenn
auf den meiſten Baulen mit verminderten Arbeitekräften

gearbeitet wird Zahlreiche unverheirathete aber auch verheirathete
Einige Streikende

Arbeit Gebliebenen
ſeitens der Ausſtändigen haben vielfach ſtattgefunden

x Aus Oſtthüringen 7 Mai KKonkurseröffnung
Ueber den Nachlaß des Kämmereigſſiſtenten Steinmler in Neu

ſich am 4 ds in Blankend es infolge an den
ekommener Veruntrenungen von 13,000 M Kaſſengeldern

iſt ſchon am 5 vom Großh Sächſ Amtsgericht in

igungen weg
Palmen
Zuſtande

Leider aber

ſeitens der Stadt
Sommer

weſentlich geſtützt

emeinnütziges
s in den Unterleib

ug der Stadtver

Leipzig
tadtrath gewählt

die Arbeit wieder

Danach ſcheint

geſperrt wurden
Verſpätung erlitten

Verlin 7 Mai

ſtreiken Zu unterſtützen ſind die Familien
rund 10,000 Perſonen

Thorn 7 Mai ur volientenant Boie iſt heute früh an Herzlähm
Braunſchweig 7 Mai

hier wieder eingetroffen
Breslan 7 Mai Heute vormittag iſt der 33 Maſchinen

markt bei ſchönem Wetter eröffnet worden Die Betheiligung
iſt eine ſehr rege

Kattowitz 7 Mal

bis Troppau
fahrbar

Dresden 7 Mai

vorausſichtlich

Der Waſſerſtand
Null aus Leilmeritz wird gemeldet daß das Waſſer 17 em
geſallen iſt

Wieliezka 7 Mal Heute nacht wurde durch die Explo
fion einer von unbekannter Hand gelegten Dynamitbombe
ein Theil der hieſigen uralten Sebaſtianskirch

Verlin 7 Mai
der Auguſtſtraße 11 ſtattgefunden

weitere Schüſſe gingen fehl Angeblich wollt
darauf ſelbſt erſchießen konnte aber die That
weil keine Patronen mehr vorhanden waren
Klinik in die Ziegelſtraße gebracht Die Kugel
und es läßt ſich zur Zeit noch nicht feſtſtellen
vorhanden iſt Die Seide wurde feſtgenommen

Revolte auf einem Schiffe
amtlichen

Cayenne revoltirten an Bord der Goölette Delta
Sträflinge welche nach Montagne Argent transportirt
werden ſollten bemächtigten ſich der Leitung des Schiffes und

Die Beſatzung des Schiffes

Paris 7 Mai Nach einer

gingen in Venezuela aus Land
iſt ſpäter in Demarara angekommen

Letzte Telegramme
Berlin 7 Mai Geſtern abend gegen 11 Uhr entgleiſten

beim Güterzuge 3351 auf dem Anusſtellungsbahnhofe
3 Wagen wodurch beide durchgehenden Hauptgleiſe zeitweilig

Der Vorort und Ringverkehr hat einige
Perſonen ſind nicht beſchädigt

Jn der Muſikinſtrumentenbranche
hat der Ausſtand jetzt bedeutende Dimenſionen angenommen
Nur in 22 Betrieben mit zuſammen 1000 Arbeitern ſind die
Forderungen bewilligt worden während etwa 3000 Arbeiter

Der Gouverneur von Thorn General

Der Prinz Regent iſt nach
Beendigung der vierwöchigen Kur in Wiesbaden heute morgen

Jnfolge Dammrutſchung auf der
Eiſenbahnlimie Ratibor Troppan iſt die Strecke von Kuchelna

länger als 24 Stunden

Ein Mordverſuch hat hier heute früh in
den Die 24 Jahre alte Modiſtin

Paula Seide brachte dort in ihrer Wohnung ihrem Geliebten
dem 33jährigen Kellner Georg Werk aus Eiferſucht während
er ſchlief einen Revolverſchuß in die rechte Schläfe bei

mit eingerechnet

ung geſtorben

un

iſt 431 em über

e zerſtört

Zwei
e ſich die Seide

nicht ausführen
Werk iſt in die

ſteckt im Kopf
ob Lebensgefahr

Depeſche aus

Handel Gewerbe und 28
Berliner Kunstdruek und Verlags Anstalt Kauf

Für 1895 ergiebt sich bei einem Vebersehnsse auf General
Ertrogs Konto von 476,361 M ein Gewinn Saldo von
erster Linie ist dieses Resultat dem Kartonnagen und Patent Konto zu

Die chromolithographische Branche hatte bei gemindertem
Vmatze vielfach unter den Schutzzötlen des Auslandes zu leiden Auch
das amerikaniseche Geschäft schaftte keine den grossen Anstrengungen

mann

danken

entsprechende Resultate und
erträgnisses zur Folge
auf 1,800,000 II
Aktien bisher 252 Stück zum Kurse von 108 Proz
alter Aktien bezogen wurden Das Grundkapital bet
2fark während 200 Stück Aktien
Von dem Rohbgewinn

hatte eine Schmäle

Reserve erhält 7251

Akt Ges Spinn i ar wordentliche General versam r r
Aktienkapitals Beschluss fassen soll

Wien 7 AMAlai Nach
bahnausschusse erscheint die Verstantliohbun g

ab aut Grund des geschlossenen Vebereinkommens als endgiltig
geseheitert

Rio de Janeiro 6 Mai Telegr Weohselauf London 9
Bug os Ayresa 6 Mai Telegr Goldagio

r 7 Moi MehIbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auszu
is A31,0 bis

bis 18,50 Futtermehl 12,50 bis R9,75 Weizenkleie büaidewehl 38 00 s 25 Weirensehale

Weizenmehl 60 23,00 b

Schiſffsnachrichten
Bewegungen dAaohen jgtt mBremeno 3 Aal

deutschen Lloyd

ort 8aid nach Neapel fortgesetzt
Kowmend bat am 1 L o Pelmas passirt

olge Die Erhöhung des Aktienkapitals von 1,261,060
ist insoweit ausgeſührt als von den 339 Stück neuen

im Tresor der Gesellschaft verblieben
in K werden zu Abschreibungen 106,462 A verwendoeteinem Spezial Reservekonto 90,000 überviegen

dis Dividende beträgt 7 Proz

mlung ein welche über eine Erhöhung des

Annahme des Vertagungsantrages im Eisen

r A Roggenmehl O 1925 bis Boggenmenl 0/1 18 00

Der Vorstaud des Alehlbörsenveroins

Dampfer das Nord
der Weser abgegangen Braun za weig 77 o

Rom men Reichspostdampfer Bayern bat am 2 die Reise von
Wartburg von Brasilien

214,853 M In

rung des Betriebs

von den Besitzgeru
rägt somit 3,600,000

Die ordentliche

beruft eine ausser

der Nordwest

2072

AM Weizenmehl

oggenkleie 9,50 bis
bis 9,25

ohspostdampler

Artern Brückenpegel 6 Alai 70 J 7 Mai S SWeissenfels Oberpegel 2,66 2,56 2do Unterpegel 4 0,78 72 6 2Trotha 7 Mai 2,64 8 Mai 77 2,58 6 mmAlsleben Oberpegel II 6 Mai 55 7 Mai 2,61 3do Unterpegel 2,44 2 56 12Bernhbur 1,92 7 2,04 12Kalbe Obervegel 1,74 1,82 8do Unterpegel d 48 78 2 30

wer Su 2

Oldendurg nach Australien bestimmt iet am in Aden
angekommen

Hamburg 4 An Aseania ist am 2 in St Thomas aner kommen Palatia ist am 2 von New Vork nach Hamburg
abgexungen Amalfi jst am 2 in New Vork angekommen
Lhristianiag ist am 2 in Montreal nge kommen Franera

von St Thomas kommend hat am 3 Seil lIy paszirt Croatia
von St Thomas Kommencd ist am 3 in IIa vre angekommen

Wasserstände f bedentet über unter Null

Saale und Vnstrut Fal Wuehs

wer

n Fall

rer rPrag 2 ,55 8 64Jungbunzlan 0,8 1 Noeslau 3,88 5650Lann 70o 2 u 3,76 43Pardubitz 2,97 32 Magdeburg 3,06 44Brandeis 2,32 28 WTangermünde 38 36
Meiniek 3,95 77 Mitenberge 4 2,73 10Leitmeritz 60 104 Dömitz Peg 8 07 2Aussig 7 6,30 40 Lauenburg 7 207 3Dresden 4,28 63Aussig Von den oberen Plätzen werden 191 em Wuchs gemeldet

Schiffeverkehr und Frachten
Prag 7 Mai Die Moldau ist weiter gesunken die Elbe gestiegenHeutige Stände Kamaik 355 Kruman 144 Budweis 171 Moldautemn

266 Karolinenthal 364 Pardnbitz 293 Jungbunzlau 43 Laun 64 Brandeis
250 Melnik 453 Leitmeritz 476 Prag 196 Tetschen 630

ÜC em
Ziehnng vom 7 Mai 1896 Vormittags

Kur die Gewinne über 240 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Bewähr
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511 699 926 22094 200 427 ſ500 513 634 1500 89 1500 713 805
906 87 300 23000 183 268 311 22 46 448 500 510 46 58 693 732
988 24003 91 139 520 58 710 824 25032 120 66 96 3000 247 641
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722 500 42 974 78 29153 219 56 567 75 649 774 86

30190 525 88 608 16 793 96 863 70
83 96 448 72 524 99 613 805 98 39 32006 25 34 59 1500 584 667

18 Ziehung der 4 Klaſſe 194 Königl Prenß Lokterie
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62043 188 90 332 84 481 599 614 1500 44 891 63229 494
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170 90 321 70 471 566 665 947 68012 62 119 90 310 82 410 23 541 51
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18 Ziehnng der 4 Klaſſe 194 Königl Prenß Lotteri
gebung vom 7 Mai 1896 Nachmittags

Nur die Gewinne äber D10 Mark ſind den betreffenden Nummern
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